
Material 1: Wohnen in vorindustrieller Zeit 
 

Das Leben auf dem Dorf – Schilderung der Wohnverhältnisse verarmter Bewohner der Waldhüttendörfer des 
Hochwalds um 1850: 
 
„Die Familien lebten in kleinen Hütten eng zusammen. [Die Hütten] […] bestehen aus einem etwa 5 Fuß breiten 
Vorhause, in welchem sich die Küche befindet, und in einem einzigen Zimmer von etwa 6 Fuß Höhe und 10 bis 
12 Fuß Breite und Länge. Das Mobiliar dieses Zimmers besteht aus einem Ofen und zwei Betten, selten ist 
außerdem noch ein Tisch oder eine Bank vorhanden. Ein solches Zimmer, durch dessen mangelhafte 
Lehmwände und nicht fest schließende Thür- und Fensteröffnungen der Wind einweht und Regen und Schnee 
eindringen, dient in der im Hochwalde sehr rauhen Winterszeit bei Tag und Nacht einer, vielfach auch zweien 
und in einigen Fällen sogar drei Familien zum Wohnen und Schlafen; 10,12 und mehr Personen hausen darin 
zusammen. Die Eltern schlafen mit ihren erwachsenen Kindern, junge Ehepaare mit ihren erwachsenen 
Geschwistern und selbst mit fremden Personen in demselben Bette.“ 
Zitiert aus: Ernst J. Bausen, Geschichte des Bergarbeiterwohnungsbaus als Rahmenbedingung für das Saarbrücker Prämienhaus in der Zeit 
des preußischen Bergfiskus 1816 bis 1919. Diss. Aachen 1986, S. 88-89. 
 

 
 
Bilder aus: Moderne Galerie, Sammlung des Heimatmuseums Saarbrücken, entnommen aus: Hans-Jürgen Serwe, Kapitel „Hausbau und 
Wohnen“ in: Richard van Dülmen (Hg.), Industriekultur an der Saar. Leben und Arbeit in einer Industrieregion 1840-1914, München 1989, 
S. 150 mit der Bildbeschreibung: 
„Das Wohnen außerhalb der Zone der Industrialisierung besaß weiterhin traditionelle Züge: weder 
gab es einen Rinnstein oder irgendeine Kanalisation noch war das Haus sauberen Fußes zu betreten, 
landwirtschaftliches Gerät war ebenso wie der Misthaufen vor der Tür Alltag, Waschgelegenheiten 
gab es allenfalls öffentlich, kaum jemand hatte fließendes Wasser im Hause.“ 
 

Arbeitsauftrag:  
Stell Dir vor, Du würdest zur Zeit vor der Industrialisierung auf dem Land leben. Beschreibe Deinen Tagesablauf. 
 


